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Orderlöschung aufgrund Anpassung des Liquiditätsbandes 

im Handel mit Wertpapieren über das elektronische Handelssystem Xetra
®
  

 

 

Mit Wirksamkeit ab 21. Oktober 2019 werden nachstehenden Aktien bzw. ADCs im Handelssystem Xetra
®
 T7 

neue Liquiditätsbänder zugeordnet: 

 

ISIN Aktien/ADCs 

AT0000A25W06 VST Building Technologies AG 

ATSTARTUP300 Startup 300 

ATNEWENERGY6 NET New Energy Technologies AG 

US08862E1091 Beyond Meat Inc. 

US09857L1089 Booking Holdings Inc. 

US1491231015 Caterpillar Inc. 

US22052L1044 Corteva Inc. 

US24703L2025 Dell Technologies Inc. Shares C 

US2605571031 Dow Inc. 

US26614N1028 DuPont de Nemours Inc 

US4385161066 Honeywell International Inc. 

US5324571083 Eli Lilly & Co. 

US55087P1049 Lyft Inc. Cl.A 

US64110W1027 NetEase Inc. 

US7181721090 Philip Morris Internat. Inc. 

US8740391003 Taiwan Semiconduct.Manufact.Co 

US90353T1007 Uber Technologies Inc. 

US98426T1060 YY Inc. ADRs 

JP3732000009 SOFTBANK CORP 

US05352A1007 AVANTOR INC 



US1255231003 CIGNA CORP 

US26210C1045 DROPBOX INC 

US35952H6018 FUELCELL ENERGY INC 

US48138M1053 JUMIA TECHNOLOGIES AG-ADR 

US52736R1023 LEVI STRAUSS & CO- CLASS A 

US54951L1098 LUCKIN COFFEE INC 

US57636Q1040 MASTERCARD INC 

US70450Y1038 PAYPAL HOLDINGS INC 

US83088V1026 SLACK TECHNOLOGIES INC- CL A 

US90184L1026 TWITTER INC 

US98980L1017 ZOOM VIDEO COMMUNICATIONS-A 

 

Diejenigen Orders, deren Limit nicht konform mit der Tick Size des neuen Liquiditätsbandes ist, werden aus 

systemtechnischen Gründen für erloschen erklärt und müssen neu erteilt werden. 

 

 

Wien, am 18. Oktober 2019 WIENER BÖRSE AG 

 

Die Anforderungen des Börsegesetzes betreffend das Erfordernis einer formellen Zulassung von 

Finanzinstrumenten zum Handel und die Emittentenpflichten an einem geregelten Markt gelten für im 

Vienna MTF gehandelte Finanzinstrumente nicht, wohl aber insbesondere die in den Art. 17 

(Veröffentlichung von Insiderinformationen), Art. 18 (Insiderlisten), Art. 19 (Eigen-geschäfte von 

Führungskräften) der Marktmissbrauchsverordnung (VO (EU) Nr. 596/2014) iVm § 155 Abs. 1 Z 2 bis 4 

BörseG 2018, wie auch die in § 119 Abs. 4 BörseG 2018 niedergelegten Pflichten und die Verbote der Art. 

14 (Insiderhandel) und Art. 15 (Marktmanipulation) der Marktmissbrauchsverordnung (VO (EU) 

Nr. 596/2014) iVm §§ 154, 163 und 164 BörseG 2018. Allerdings finden die vorgenannten Pflichten für im 

Vienna MTF gehandelte Finanzinstrumente nur dann Anwendung, wenn der Emittent die Einbeziehung 

des Finanzinstruments zum Handel beantragt oder genehmigt hat. 

Es wird darauf hingewiesen, dass es bei Finanzinstrumenten ausländischer Emittenten, die in den Vienna 

MTF einbezogen sind, zu Unterschieden gegenüber Finanzinstrumenten österreichischer Emittenten, die 

in den Vienna MTF einbezogen sind, kommen kann. Diese können – nicht abschließend aufgezählt – in 

sachenrechtlicher Hinsicht (somit die Rechte des Erwerbers an zB im Ausland verwahrten 

Finanzinstrumenten betreffend), in der Lieferung bzw. dem Settlement der Finanzinstrumente oder in 

gesellschaftsrechtlicher (zB Stimm- oder Dividendenberechtigungen betreffend) bzw. sonstiger – zB 

steuerlicher – Hinsicht liegen. 
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